
Herzlich	Willkommen	zur	
Informa3onsveranstaltung	über	den	
Bildungsgang	in	der	gymnasialen	

Oberstufe	
	• 	Au$au	der	Sekundarstufe	II	

• 	Pflichtbedingungen	
• 	Versetzungsbedingungen	und	Schulabschlüsse	





Beratung	
•	 	pro	Jahrgang	zwei	Beratungslehrer/-innen	als	Ansprechpartner	

für	Eltern	und	Schüler/-innen;	
	

• 	regelmäßige	InformaHonsveranstaltungen	für	Schüler/-innen	
sowie	deren	Eltern;	

	

• 	wöchentliche	Sprechstunden	der	Beratungslehrer	(je	2	
Stunden);	

	

• 	Einzelberatung	im	Verlauf	der	Oberstufe	(Beratungsstunden/	
Beratungstage).	

	
	
	

		



Berufsorien3erung	
	

•  Regelmäßige	Sprechstunden	des	Berufsberaters	(Herr	Dröge)	

•  Weitere	Angebote	zur	Studien-	und	BerufsorienHerung	im	
BOB	(B	1.34):	

–  2-wöchiges	BerufsprakHkum	(EF);	
	

–  InformaHonsveranstaltung	„Wege	nach	dem	Abitur“	(Q1);	

–  Bewerbungstraining/	Assessmentcenter	(Q1);	
	

–  InformaHonsveranstaltung	zur	Studien-	und	Berufswahl	(Q2);	

–  Weitere	schulisch	begleitete	individuelle	OrienHerungsmaßnahmen	(z.	
B.	Besuch	von	InformaHonsveranstaltungen	der	umliegenden	
Universitäten).	



Förderung/Angleichung	
	

•  VerHefungskurse		in	den	Jahrgängen	EF	(10)	und	
QualifikaHonsphase	in	den	Fächern	D,	E,	M;	

•  stabile	Lerngruppen	in	der	Jahrgangsstufe	EF	(10)	in	den	
Fächern	D,	E,	M;	

	

	
	



Selbstständiges	Lernen	
		
•  Lernzentrum		mit	

	

• Präsenzbibliothek	
• MulHmediacomputern	
• Internetzugang		

	
	

•  lehrerunabhängiges	Wiederholen,	VerHefen		
	und	neu	Erarbeiten	von	Unterrichtsinhalten	im		
	Schülerarbeitsraum	der	Oberstufe	(C-Gebäude)	



	

WissenschaEliches	Arbeiten	
	
	

•  Methodentage	zu	Beginn	der	Jahrgangsstufe	EF	(10):	
	

	 	-		Grundlagen	der	LernorganisaHon;	
	 	-		Elementares	Zeitmanagement;	
	 	-		Grundlagen	wissenschaflichen	Arbeitens;	
	 	-		PräsentaHonstechniken;	

	
•  Vorbereitung	auf	die	Facharbeit	(in	der	Q1).	



	
	Die gymnasiale Oberstufe 

Abiturzeugnis (Ergebnisse aus Block I und Block II)

Abiturprüfungen (Block II)

Zulassung zu den Abiturprüfungen

2. Jahr der Qualifikationsphase 
(Q2)


       (Block I) 

1. Jahr der Qualifikationsphase 
(Q1)

Versetzung (Mittlerer Schulabschluss)

Einführungsphase  (EF)

FHR 
schul. Teil



9	

	
	

 Aufgabenfelder und Fächer


Aufgabenfeld I 

sprachlich-literarisch-
künstlerisch

Deutsch

alle Fremdsprachen 
(E, F-6, L-6, S-10)

Kunst, Musik, Literatur 
(Q1)


Aufgabenfeld II


gesellschaftswissenschaftlic
h

Geschichte, 
Sozialwissenschaften, 
Erziehungswissenschafte
n, Geographie, 
Philosophie


Aufgabenfeld III


mathematisch-
naturwissenschaftlich-
technisch

Mathematik

Biologie, Physik, Chemie, 
Informatik

außerhalb der 
Aufgabenfelder

Religion (Ersatzfach: Philosophie)
Sport

Vertiefungsfächer in Deutsch, Mathematik und Englisch

Projektkurse i. d. R. Business English, Rhetorik, Theater (in Q2)



Stunden	und	Pausen	im	70-Minuten-Modell	

Mo	 Di	 Mi	 Do	 Fr	
7.55-	
9.05	

U	 U	 U	 U	 U	

10‘	Pause	

9.15-	
10.25	

U	 U	 U	 U	 U	

25‘	Pause	

10.50-	
12.00	

U	 U	 U	 U	 U	

10‘	Pause	

12.10-	
13.20	

U	 U	 U	 U	 U	

60‘	Pause	

14.20-	
15.30	

U	 U	 U	 U	 U	

15.50	



Wochenstunden	und	Kurse		
Ein	Kurs	entspricht	der	Belegung	eines	Faches	in	
einem	Halbjahr.	
	
Anzahl	der	Wochenstunden	in	der	gymn.	Oberstufe:		
	
!  insgesamt	mindestens	102	(45-Minuten-Stunden)	bzw.			
																																																	66	(70-Minuten-Stunden)	
!  in	den	zwei	Halbjahren	der	Einführungsphase	durchschnimlich		
					34	(45-Minuten-Stunden)	bzw.		22	(70-Minuten-Stunden)	

!  in	den	vier	Halbjahren	der	QualifikaHonsphase	durchschnimlich		
34	(45-Minuten-Stunden)	bzw.		22	(70-Minuten-Stunden)	

	



	 	 		 		
	

11	Grundkurse:	
D,	E,		

Ku	oder	Mu,	
Ge	oder	Sw	
M,	eine	NW	
Re	oder	Pl,	

Sp,	
weitere	Spr.	oder	NW	

zwei	Wahlfächer	

" 				falls	Spanisch	gewählt	wurde:	
								Belegverpflichtungen	erfüllt;	
	
" 				falls	kein	Spanisch	gewählt	wurde:	
								ein	Ver3efungskurs	im	ersten	oder		
								zweiten	Halbjahr	
	
								
	

Die	Einführungsphase	
Belegverpflichtungen	

	

	
	und	

• 	Jedes	Fach	wird	3-stündig	(2	x	70-Minuten-Stunden)	unterrichtet.	
			Ausnahmen:	 	~	neu	einsetzende	Fremdsprache	:	4-stündig	(2	x	70-Minuten-Stunden	

	 	 	wöchentlich	plus	1x70	Minuten	vierzehntägig)	

	 		~	VerHefungskurse:		2-stündig.	
	

• 	Ein	Fachwechsel	(Ausnahme:	VerHefungskurse)	ist	zum	Halbjahr	nicht	möglich.	

• 	Nur	in	der	EF	belegte	Fächer	können	in	der	QualifikaHonsphase	weiter	belegt	werden	und	somit												
als	Abiturfächer	dienen.	Die	Neuwahl	eines	Faches	ist	zu	Beginn	der	QualifikaHonsphase	nicht	
möglich	(Ausnahme:	Literatur	anstelle	von		Kunst/Musik).	





Fremdsprachliche	Pflichtbelegung	

1. 	Englisch	ab	Klasse	5;	

2. 	Zweite	Fremdsprache	ab	Klasse	6:		
	4	Jahre	Pflichtbelegung;	

3.		Keine	zweite	Fremdsprache	bzw.	mumersprachlicher	
					Unterricht	als	zweite	Fremdsprache:		
					Pflichtbelegung	von	Spanisch	ab	EF	(4-stündig	bzw.		
					3	x	70	Minuten-Std.)	bis	einschließlich	Q2.	



Klausurverpflichtungen	

• Deutsch	
• MathemaHk	
• Alle	Fremdsprachen		
• 1	Naturwissenschaf	
• 1	Gesellschafswissenschaf	
•  In	EF2:	mündliche	Prüfungen	in	Englisch	
(anstelle	1.	Klausur	EF2);	Zentrale	Klausuren	in	
M	und	D	(2.	Klausur	EF2)		



Ver3efungsfächer	
•  Zweistündige	Halbjahreskurse		
•  Halbjährlicher	Wechsel	ist	möglich.	
•  Individuelle	Förderung	im	Kernfachbereich	D,	M,	E	
•  Keine	Benotung,	sondern	qualifizierende	Bemerkungen	

(„teilgenommen“,	„mit	Erfolg	teilgenommen“,	„mit	
besonderem	Erfolg	teilgenommen“);	Fehlzeiten	werden	auf	
dem	Zeugnis	vermerkt	

•  Anrechnung	auf	Wochenstundenzahl,	aber	keine	Anrechnung	
im	Rahmen	der	GesamtqualifikaHon	







Versetzung	in	die	Qualifika3onsphase	

•  Grundlage:	Leistungen	in	den	neun	Kursen	des	
Pflichtbereichs	(D,		E,	M,	NW,	GE	o.	SW,	RE	o.	PL,	SP,	
KU	o.	MU,	eine	weitere	FS	o.	NW)	und	in	einem	Kurs	
des	Wahlbereichs	

•  Versetzung	erfolgt,	wenn	in	den	10	
versetzungswirksamen	Kursen	ausreichende	und	
bessere	Leistungen	erzielt	wurden.	

•  Mangelhafe	Leistungen	in	den	Fächern	Deutsch,	
MathemaHk	und	Englisch	müssen	durch	eine	
mindestens	befriedigende	Leistung	in	einem	anderen	
Fach	dieser	Fächergruppe	ausgeglichen	werden.		



•	Leistungskurse	werden	5-stündig	unterrichtet:	2	x	70-Minuten-Std.,	1	x	85-Minuten-	Std.	

•	Grundkurse	werden	3-stündig	unterrichtet:	2	x	70-Minuten-Stunde.	

Ausnahmen:		

•	neu	einsetzende	Fremdsprache:					 	4-stündig	(nur	als	Grundkurs	möglich):		

																																																																				 	3	x	70-Minuten-Std.		

•	Ver3efungskurs	und	Projektkurs:	 	2-stündig	bzw.	3-stündig

2	Leistungskurse	
(i.	d.	R.:	D,	E,	M,	BI,		

Sport,	SW,	GE,	EW,	GEO)	
	

8	Grundkurse	

Die	Qualifika3onsphase	
Belegverpflichtung:	mind.	38	anrechenbare	Kurse,	durchschniglich		
34	(45	Minuten)	bzw.	22	Wochenstunden	(70	Minuten)		



Wahl	der	vier	Abiturfächer		
(2	LK	und	2	GK)	

•  Zwei	Fächer	aus	dem	Kanon	„Deutsch,	
MathemaHk,	Fremdsprache“	

• Abdeckung	aller	drei	Aufgabenfelder	(Kunst	
oder	Musik	können	das	erste	Aufgabenfeld	
nicht	alleine	abdecken)	

• Erster	Leistungskurs	muss	Deutsch,	
MathemaHk,	eine	fortgeführte	Fremdsprache	
oder	eine	Naturwissenschaf	sein.	



Wich3ge	Termine	
Migwoch,	25.04.2018:	
Durchführung	der	
Wahlen	mit	Hilfe	des	
LuPO	Oberstufenpro-
grammes:	

•  1.	Std.:		9a	(C00.49)	
•  2.	Std.:		9c	(C00.49)	
•  3.	Std.:		9e	(C00.49)	
•  4.	Std.:		9b	(C00.49)	



WichHge	Termine	

• Durchführung	der	Wahlen	mit	den	
Schülerinnen	und	Schülern	anderer	
Schulformen:		

	Mimwoch,	25.04.2018	um	14.30	Uhr,	
	Treffpunkt:	Foyer	C-Gebäude	



Wich3ge	Termine	

• 02.05.2018:	Abgabe	der	Wahlen	
• 07.05.2018:	Elternsprechtag	
• Bis	09.05.2018	Möglichkeit	der	Korrektur,	z.B.	
schriflich/mündlich;	danach	ist	die	Wahl	
verpflichtend	für	das	1.	Halbjahr	EF.	



Noch	Fragen?	

	
	
	
Wir	wünschen	euch	viel	
Erfolg	bei	eurer	
Lau$ahnplanung!	


